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Neue Regeln zum Personalausweis:
Bußgelder und E-Mail-Erinnerungen!

Erfahren Sie wichtige Informationen zur Gültigkeit von
Personalausweisen, Bußgeldern und neuen Regelungen ab

31.05.2025.

Deutschland - Das Thema abgelaufene Personalausweise wird
zunehmend relevant, insbesondere angesichts der möglichen
Bußgelder und der Reisebeschränkungen, die mit einem
ungültigen Dokument einhergehen. Laut derwesten.de kann
das Bußgeld für die Nutzung eines abgelaufenen Ausweises
zwischen 10 und 80 Euro betragen. Dies gilt jedoch nur in der
Praxis; theoretisch können auch Bußgelder bis zu 3000 Euro
verhängt werden, was die Bedeutung regelmäßiger
Überprüfungen und rechtzeitiger Erneuerung unterstreicht, wie
auf bussgeldkatalog.org hervorgehoben wird.

Besonders bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis
nur sechs Jahre gültig, während er für ältere Bürger zehn Jahre

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/bussgeld-personalausweis-geld-teuer-perso-id301554355.html
https://www.bussgeldkatalog.org/personalausweis-abgelaufen/


lang gültig ist. Ein abgelaufener Personalausweis wird ab dem
folgenden Tag nach Ablauf der Gültigkeit ungültig, was
potenziell zu Problemen führen kann, insbesondere beim Reisen.
Im schlimmsten Fall kann ein abgelaufener Ausweis auch dazu
führen, dass Reisende an Flughäfen abgewiesen werden.
Fluggesellschaften akzeptieren in der Regel keinen
abgelaufenen Personalausweis, wobei einige Länder hingegen
Ausnahmen machen und abgelaufene Ausweise akzeptieren,
solange diese nicht länger als ein Jahr ungültig sind.

Erinnerungsservice zur Vermeidung von
Bußgeldern

Eine positive Neuerung wurde zudem vom Bundesministerium
des Innern und für Heimat (BMI) eingeführt: Bürger können bei
der Beantragung eines neuen Personalausweises oder
Reisepasses ihre E-Mail-Adresse angeben. Diese Maßnahme, wie
derwesten.de berichtet, soll dazu dienen, Erinnerungen vor
Ablauf der Dokumente zu versenden. Laut
Bundesinnenministerin Nancy Faeser erleichtert dieser Service
den Bürgern den Alltag und spart unnötige Wege zum Amt.

Wichtig ist, dass die angegebene E-Mail-Adresse regelmäßig
genutzt wird, um sicherzustellen, dass die Erinnerungen sinnvoll
sind und nicht in Vergessenheit geraten.

Kosten und Verfahren der
Ausweisverlängerung

Die Verlängerung eines Personalausweises ist für Personen unter
24 Jahren mit 22,80 Euro und für Personen über 24 Jahren mit
37 Euro verbunden. Um einen neuen Ausweis zu beantragen,
sollte der Antrag mindestens 2-3 Monate vor Ablauf des
aktuellen Ausweises eingereicht werden, wobei die
Bearbeitungszeit in der Regel zwischen 3 und 6 Wochen liegt,
abhängig von der Auslastung der zuständigen Behörde.

https://www.derwesten.de/panorama/vermischtes/bussgeld-personalausweis-geld-teuer-perso-id301554355.html


Bei einem abgelaufenen Ausweis kann verstärkt die Vorlage
einer Geburtsurkunde verlangt werden, was die Thematik der
rechtzeitigen Erneuerung noch einmal unterstreicht. Das
Auswärtige Amt betont zudem, dass für Reisen ins Ausland ein
aktueller Reisepass erforderlich ist, da der deutsche
Personalausweis in der Regel nicht akzeptiert wird. Dies ist
besonders wichtig für Bürger, die häufig reisen oder die einen
Aufenthalt im Ausland planen, wie auf der Seite des 
Auswärtigen Amtes erläutert wird.

Insgesamt ist es von wesentlicher Bedeutung, die
Gültigkeitsdauer des Personalausweises im Auge zu behalten
und sich rechtzeitig um eine Verlängerung zu kümmern, um
böse Überraschungen und mögliche Kosten zu vermeiden.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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